
 

„Mit jedem Menschen, der von uns geht, verlieren wir eine ganze Bibliothek“ 

 

Nach dem Sieg beim Ideenwettbewerb des Österreichischen Seniorenbundes zum 

Thema „Gesundheitsförderung – Gemeinsam gesund bleiben“, begannen wir im 

Herbst 2009 die Umsetzung des Projektes „Schützengart’l“ mit dem Aufbau einer 

Bibliothek im KOMM‘Zentrum der Gemeinde Deutsch Schützen-Eisenberg. Derzeit 

laufen die Planungen für den geregelten Betrieb und die offizielle Eröffnung 

der Bibliothek (voraussichtlich im Juni). Ideen für die Eröffnung sind ebenso 

herzlich willkommen wie Personen, die das Projekt unterstützen und fördern 

wollen. Wir haben bisher bereits eine große Zahl von Büchern archiviert und wollen 

diese den Bürgerinnen und Bürgern zur Verfügung stellen. Den bisherigen 

Spendern der Bücher sei an dieser Stelle herzlich gedankt. Selbstverständlich 

nehmen wir gerne weitere Buchspenden für die Bibliothek an.   

 

Wir wollen den großen Erfahrungsschatz, den es in unserer Gemeinde gibt, nicht 

verlieren und setzen daher das Projekt „Schützen-Gart’l“ mit der nächsten Aktion  

unter dem Titel „Lebende Bibliothek – Wias uamol woa“ fort.  Mit diesem 

Vorhaben – zu dem wir unserer ältesten Männer und Frauen der Gemeinde herzlich 

einladen – wollen wir die Erlebnisse, Erfahrungen und Erinnerungen der früheren 

Zeit aufzeichnen und festhalten, um diesen wertvollen Schatz auch der Nachwelt 

zu bewahren und zugänglich zu machen. Nach dem ersten Treffen am Donnerstag, 

7. April 2011 setzen wir es jeweils an den ersten Donnerstagen im Monat fort 

(nächster Termin am 5. Mai 2011 – 15 Uhr unter dem Titel „Lebende 

Bibliothek - Lieder und Gedichte von damals“) im KOMM‘Zentrum. 

 

Kontakt: 

Eduard Schlaffer (Projektleiter) – 0660 / 714 77 74 

 

Projekt „Schützen-Gart’l – G’sundbleib’m-Gartl“ 

>> Lebende Bibliothek << 


